
 
Wichtige Fristen und Termine  
 
 Zahlungstermin Schonfrist 
 
Einkommensteuer und Körperschaftsteuer   10.03.2011  14.03.2011 

10.06.2011 13.06.2011 
12.09.2011  15.09.2011 
 

Umsatzsteuer und Lohnsteuer 11.10.2010  14.10.2010 
 10.11.2010  15.11.2010 
 10.12.2010  13.12.2010 
 10.01.2011  13.01.2011 
 
Gewerbesteuer und Grundsteuer 15.11.2010 18.11.2010 

15.02.2011 18.02.2011 
 16.05.2011 19.05.2011 
 
Wenn Sie die Steuer an das Finanzamt überweisen oder auf ein Konto des Finanzamts einzahlen, 
muss das Geld am oben genannten Tag auf dem Konto des Finanzamts gutgeschrieben sein. Wenn 
Sie dem Finanzamt einen Scheck schicken, muss der Scheck drei Tage vor dem regulären 
Zahlungstermin beim Finanzamt vorliegen. Der Scheck für die Einkommensteuer des I. Quartals 2011 
muss also bereits am 7. März 2011 beim Finanzamt angekommen sein. Bei Scheckzahlung wird keine 
Zahlungs-Schonfrist gewährt.  
 
 
Steuerlexikon P wie ...  
 
Privates Veräußerungsgeschäft 
 
Ein privates Veräußerungsgeschäft ist der Verkauf eines privat genutzten Gegenstandes. Er unterliegt 
nur dann der Einkommensteuer, wenn der Gegenstand innerhalb eines Jahres nach der Anschaffung 
verkauft wird. Bei Grundstücken und Gegenständen, die zur Einkünfteerzielung genutzt wurden, 
gelten 10 Jahre. 
 
Progressionsvorbehalt 
 
Bestimmte Lohnersatzleistungen wie das Arbeitslosengeld, aber teilweise auch ausländische Einkünfte 
sind einkommensteuerfrei. Sie erhöhen jedoch den Steuersatz, der für die anderen, steuerpflichtigen 
Einkünfte gilt. Da diese anderen Einkünfte der höheren Progression im Steuertarif unterliegen, spricht 
man auch von Progressionsvorbehalt. 
 
Pauschale Lohnsteuer 
 
Die Lohnsteuer ist grundsätzlich eine Vorauszahlung auf die private Einkommensteuer des 
Arbeitnehmers. In bestimmten Fällen kann aber auch der Arbeitgeber die Lohnsteuer für seine 
Mitarbeiter übernehmen und pauschal berechnen. Diese pauschale Lohnsteuer kann der Arbeitnehmer 
nicht auf seine private Einkommensteuer als „eigene“ Vorauszahlung anrechnen lassen. 
 
 
Wohneigentümergemeinschaft 
Alle haften gemeinsam 
(Bei Platzmangel weglassen) 
(Illustration liegt bereits seit der letzten InfoBrief-Ausgabe vor) 
 
Eine Eigentumswohnung ist für viele eine Alternative zum eigenen Haus, auch wenn es in einer 
Wohneigentümergemeinschaft immer wieder zu mehr oder weniger großen Problemen kommen kann. 




